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Energie für morgen

BIOGASERTRAG

7.200.000  m³/a

ERZEUGTE
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Ca. 7.200 t 
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NUTZWÄRME

2.000 MWh/a
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Biogas für die Region
Seit 2018 betreiben wir die 2007 in Betrieb genommene Biogas-
anlage Wittenburg. Die drei Blockheizkraftwerke (BHKW), mit 
einer Leistung von je 716 kWel und 772 kWth, verstromen das in 
der Anlage entstandene Biogas. So werden am Standort jährlich 
7.200.000 m³ Biogas in 7.000 MWh Strom umgewandelt. Die Ab-
wärme der BHKWs versorgt ein nahegelegenes Hotel. Die restliche 
Wärme setzen wir für den Betrieb der Biogasanlage ein.

Die Energieerzeugung erfolgt CO2-neutral, da bei der energeti-
schen Nutzung von Biogas nur so viel Kohlendioxid freigesetzt 
wird, wie die Pflanzen zuvor im Wachstum aufgenommen 
haben. Der Einsatz von nachwachsenden Rohstoffen reduziert 
die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen wie Öl und Gas und 
trägt zur Stärkung der lokalen Landwirtschaft sowie der mittel-
ständischen Wirtschaft bei.

Energie aus nachwachsenden Rohstoffen
Die Biogasanlage Wittenburg arbeitet auf Basis der einstufigen, 
mesophilen Trockenfermentation. Dafür setzen wir jährlich 
29.000 t Maissilage und 24.000 t Rinderfestmist ein, wobei die 
genauen Mengen vom aktuellen Mais-Energiegehalt abhängig 
sind. Die Einsatzstoffe werden von Landwirtschaftsbetrieben 
aus der Region bereitgestellt. 

Unter Ausschluss von Sauerstoff und Zufuhr von Nährstoffen 
zersetzen anaerobe Mikroorganismen die Einsatzstoffe. Das bei 
der Vergärung entstehende Biogas wird an die BHKWs geleitet 
und dort verstromt.

Die nach dem Prozess anfallenden Gärreststoffe, jährlich etwa 
37.500 t, werden in eine feste und flüssige Fraktion getrennt, 
an umliegende Landwirtschaftsbetriebe abgegeben und als 
hochwertige Wirtschaftsdünger wiederverwendet. Somit 
werden Stoffkreisläufe geschlossen und erhebliche Mengen an 
Düngemitteln ersetzt.
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Mit dem Betrieb der Anlagen werden jährlich 
ca. 7.200 t Kohlenstoffdioxid vermieden.
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(1) Die Biogasanlage Wittenburg arbeitet auf Basis der ein-
stufigen, mesophilen Trockenfermentation.

(2) In den Silos der Anlage wird der benötigte Substratdurch-
satz gelagert.

(3) Der Einsatz nachwachsender Rohstoffe reduziert die 
Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen wie Öl und Gas. So 
sparen wir jährlich ca. 7.200 t Kohlenstoffdioxid gegenüber 
der Energieversorgung mit fossilen Brennstoffen ein.
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(4) In der Biogasanlage werden jährlich aus 7.200.000 m³ Biogas 7.000 MWh Strom und 2.000 MWh 
Nutzwärme erzeugt.



Technische Daten der Anlage Daten der Einzelkomponenten

Zur W
interwelt

Landesstraße 04

10 m

N

RO H STO F F L AG E R U N G

Fahrsiloanlage mit 7 Silokammern und einer Kapazität von ca. 30.000 t
F EST STO F FA N N A H M E
Drei Feststoffdosierer je 100 m³
F E R M E N T E R
Drei Fermenter mit je 3.000 m³ Nutzvolumen, Beschickung mittels 
Eintragsschnecke, drei Paddelrührwerke
N AC H G Ä R E R / G Ä R R EST STO F F L AG E R
3x Restvergärung und Endlagerung, Gärvolumen 4.500 m³, 
2 Tauschmotorrührwerke
F EST-/F LÜ S S I G-T R E N N U N G
Drei Separatoren inkl. Feststoffbunker
G A SVO R B E H A N D LU N G 
Entschwefelung mittels Aktivkohlefilter
G A S S P E I C H E R 
Doppelmembransystem, installiert auf Nachgärer und Fermenter 
Gasspeichervolumen im Fermenter: 3× 1.400 m³
Gasspeichervolumen im Nachgärer: 3× 1.800 m³
G A S N U T Z U N G 
Drei Blockheizkraftwerke, Biogasaufbereitungsanlage
WÄ R M E N U T Z U N G 
Eigenbedarf und zur Wärmeversorgung eines Hotels

I N B E T R I E B N A H M E
2007 BGA, 2015/2021 BGAA
F L ÄC H E N B E DA R F / A N BAU F L ÄC H E
1.200 ha
B I O G A S E RT R AG
7.200.000 m³/a
E R Z E U G T E ST RO M M E N G E
7.000 MWh/a
N U T Z WÄ R M E

2.000 MWh/a
L E I ST U N G E L (B H KW) 
3× 716 kW
L E I ST U N G T H  (B H KW) 
3× Fermenter 772 kW
K A PA Z I TÄT D E R B I O G A SAU F B E R E I T U N G SA N L AG E (B I O M E T H A N) 

350 Nm³/h
WÄ R M E N U T Z U N G S G R A D 

20 %
B E R E I T ST E L LU N G S U B ST R AT 
Landwirtschaftsbetriebe der Region
S U B ST R AT D U RC H SAT Z 
Maissilage: 29.000 t/a, Rinderfestmist: 24.000 t/a
B E T R I E B V E RG Ä R U N G S ST U F E 

365 d/a
V E RW E I L DAU E R / T E M P E R AT U R 
65 d / 40-42 °C
A B BAU G R A D D E R O RG A N I K (OT S)  
> 75 %
V E RG Ä R U N G SV E R FA H R E N 
Einstufige, mesophile Trockenfermentation 
M E N G E A N FA L L E N D E R G Ä R R ES STO F F E 
37.500 t/a

Lageplan der Anlage in Wittenburg

❶ Silos 1-7
❷ Fermenter 
❸ Nachgärer
❹ Prozesswasserbehälter
❺ Feststoffdosierer
❻ Waage
❼ BGAA
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Danpower Biomasse GmbH
Otto-Braun-Platz 1
14467 Potsdam

Tel. 0331 23782 0
Fax 0331 23782 29
info@danpower.de www.danpower.de
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Über die Danpower-Gruppe

Als Contractor offeriert die Danpower-Gruppe ein ganzheitliches Dienstleistungskonzept. In der
Produktion setzen wir auf die Kombination aus effizienter und umweltschonender Energieerzeugung.
Zum Einsatz kommen modernste Technologien, fast immer auf Basis von Kraft-Wärme-Kopplung
(KWK). Eine nahezu CO2-neutrale Erzeugung von Elektroenergie realisieren wir durch erneuerbare
Brennstoffe (Biogas, Holzpellets und Holzhackschnitzel) und energetische Nutzung von Restabfällen.

Zur Winterwelt 2, 19243 Wittenburg

So erreichen Sie unsere Biogasanlage Wittenburg:




